
 

 

 

Dezernat II 
Stadtkämmerei 
Herr Heimann, Tel. 2103 
Bremerhaven, 18.11.2014 

  
 
 
Vorlage Nr.  II/87/2014 
für den Magistrat 

Anzahl Anlagen: 2 

 
 
 
 

Haushaltsrisiken innerhalb des Haushaltes der Stadt Bremerhaven für das Haushaltsjahr 

2014 aufgrund von Sozialleistungsmehrausgaben für die nicht steuerbaren sozialstaatli-

chen gesetzlichen Verpflichtungen 

hier: Antwortschreiben der Senatorin für Soziales, Kinder, Jugend und Frauen vom 

28.10.2014 
 
 

A Problem 
Mit Tischvorlage Nr. II/66/2014 hat das Dezernat II dem Magistrat zu seiner Sitzung am 
24.09.2014 ein Schreiben der Stadtkämmerei vom 18.09.2014 an die Senatorin für Finanzen 
Bremen hinsichtlich der Haushaltsrisiken innerhalb des Haushaltes der Stadt Bremerhaven für 
das Haushaltsjahr 2014 aufgrund von Sozialleistungsmehrausgaben für die nicht steuerbaren 
sozialstaatlichen gesetzlichen Verpflichtungen zur Kenntnis gegeben (Anlage 1). 
 
Mit Datum vom 26.09.2014 wurde der Stadtkämmerei von der Senatorin für Finanzen mitge-
teilt, dass das o.g. Schreiben zuständigkeitshalber an die Senatorin für Soziales, Kinder, Ju-
gend und Frauen zur Prüfung und Entscheidung weitergeleitet wurde. 
 
Mit Schreiben der Senatorin für Soziales, Kinder, Jugend und Frauen vom 28.10.2014 liegt der 
Stadtkämmerei nunmehr das Ergebnis der Prüfung schriftlich vor (Anlage 2). 
 

B Lösung 
Die Stadtkämmerei gibt dem Magistrat insofern das als Anlage beigefügte Schreiben der Se-
natorin für Soziales, Kinder, Jugend und Frauen vom 28.10.2014 zur Kenntnis.  

 

C Alternativen 
Keine, die empfohlen werden könnten. 
 

D Finanzielle Auswirkungen/Personalwirtschaftliche Auswirkungen/Genderprüfung 
Das als Anlage beigefügte Schreiben der der Senatorin für Soziales, Kinder, Jugend und Frau-
en vom 28.10.2014 entfaltet keine finanziellen Auswirkungen. Mit dieser Vorlage sind keine 
unmittelbaren personalwirtschaftlichen Auswirkungen verbunden. Für eine Gleichstellungsrele-
vanz gibt es keine Anhaltspunkte. 
 

E Beteiligungen/Abstimmung 
Keine 
 

F Öffentlichkeitsarbeit/Veröffentlichung nach dem BremIFG 
Eine Veröffentlichung nach BremIFG ist vorgesehen. 
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G Beschlussvorschlag 
Der Magistrat nimmt das als Anlage beigefügte Schreiben der Senatorin für Soziales, Kinder, 
Jugend und Frauen vom 28.10.2014 zur Kenntnis.  
 
 
 
gez. Teiser 
 
Teiser 
Bürgermeister 
 
 
Anlage 1: Schreiben der Stadtkämmerei an die Senatorin für Finanzen Bremen vom 18.09.2014 
Anlage 2: Schreiben der Senatorin für Soziales, Kinder, Jugend und Frauen vom 28.10.2014 
 
 


